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Auf der Jagedopdnyng ſteht nacht die zur Sekundärbahn
vorlage von der Budgetkommiſſion vorgeſchlagene Reſolution
die Regierung zu erſuchen die für den Erneuerungsbauvon Vahnhofen erforderli en Bedürfniſſe in c
Stagats haushalt aufzubringen und demgemäß die Mi
ur Befriedigung derſelben auf dem für den Etat gegebenenWe e anſtatt wie bisher durch Anleihe zu n b

erichterſtatter Abg De Hammacher berichtet eingehend über

t n de en e z vagenen Reſolution geführt haben unen e rünitee Reform des Eienta ngarantie
eſetzes verlan abebe Schwieding nl ar aus daß zur Zeit der großen

Ueberſchüſſe die in der Reſolution niedergelegten Forderungen
wohl hätten erfüllt werden können Damals habe die Regieruns
aber nicht einmal Tarifreformen durchführen wollen um die
Einnahmen der Staatskaſſe nicht zu ſchmälern Der Kommiſſion
müſſe ein gewiſſer Uebereifer zum Vorwurf gemacht werden
Man hätte ſich mit der Regierung über das Prinzip vereinbaren
ſollen wie künftighin die Verwaltung eingerichtet werden ſolle
Die Reſolution ſei aber einſeitig da ſie nur einen Gegenſtand
herausgreife und dieſen auf den h verweiſe Darum er
klärte Redner für die Reſolution nicht ſtimmen zu können Die
Kommiſſion hätte beſſer daran gethan den zu ihren Berathungen
geſtellten Antrag anzunehmen wonach die Regierung aufgefordert
werden ſolle die Frage einer Beſchränkung der von der
Eiſenbahnverwaltung für andre t e zur Verfügung
zu ſtellenden Summen auf einen n beſtimmten Zeit
räumen zu revidirenden Betrag in Erwägung zu nehmen Un

plötzlich zu dem Grundſatz e die
An

öglich ſei esmöglich s ileihe aufKoſten für den Ausbau der Bahnhöfe nicht durch
zubringen

Abg D Lieber Ctr erklärt ſich mit den prinzipiellen Aus
führungen des Vorredners einverſtanden weiſt aber zugleich da
rauf hin daß der Vorſchlag der Kommiſſion nur einen erſten
Schritt auf dem Wege bedeuten ſolle den Abg Schmieding ſelbſt
empfohlen habe Von einem Uebereifer der Kommiſſion könne
alſo nicht geſprochen werden Die Tendenz der Reſolution gehe
thatſächlich darauf hinaus eine Reviſion des Eiſenbahngarantie
geſetzes herbeizuführen und zwar dahin daß nur eine beſtimmte
Summe der Ueberſchüſſe an die allgemeine Staatskaſſe abgeführt
der übrige Theil aber für die Eiſenbahnzwecke ſelbſt verwendet
wird Mit Rückſicht auf dieſe Tendenz ſei die Reſolution der
Kommiſſion durchaus annehmbar 3

Finanzminſter De Miquel giebt zu daß das Eiſenbahngarantie
geſetz nicht genägende Garantie bietet für das Riſiko der allge
meinen Finanzverwaltung welches durch die Uebernahme der
Eiſenbahnen auf den Staat entſtand Aber in den erſten Jahren
konnte man die Ergebniſſe der Verſtaatlichung nicht wiſſen und
die Konſequenzen ziehen Mängel ſind alſo vorhanden und inſo
fern müſſe die Reſolution nicht unſympathiſch berühren Aber
dieſe Reſolution zeige daß es leichter iſt Konſequenzen beſtehender
Zuſtände theoretiſch zu erkennen als in der gegenwärtig be
drängten Finanzlage ſie unmittelbar ins Leben zu rufen Die
Reſolution gehe einerſeits zu weit anderſeits nicht weit genug
Denn es können Fälle eintreten wo Koſten für Bahnhofs
erneuerungen am beſten durch Anleihe gedeckt werden ebenſo wie
es oft wünſchenswerth ſein kann daß die Beſchaffung andrer
Betriebsmittel durch den Etat erfolgt

Es ſind Wünſche äufgetaucht die allgemeine Finanzverwaltun
von der Eiſenbahnverwaltung zu trennen Darüber läßt ſi
wohl ſprechen Wenn es aber darauf hinauskommen ſollte die
Eiſenbahnverwaltung der allgemeinen Finanz
kontrolle zu entziehen ſo muß ein ſolcher Gedanke entſchieden
zurückgewieſen werden Denn dann bekämen wir einen
Stagt im Staat Unſere Staatsanusgaben ſtehen feſt und alle
Verſuche ſie niederzudrücken werden ſcheitern Wenn nun die
Eiſenbahnverwaltung einen Minderertrag von 50 Millionen giebt
ſo können dieſe 50 Millionen nicht durch Verminderung der
Staatsausgaben gedeckt werden durch Steuern werden ſie ſich
auch nicht decken laſſen Wir können darum nicht plötzlich dazu
übergehen für die Beſchaffung der Betriebsmittel den Etatsweg
ſtatt des Änleihewe es zu beſchreiten Entſteht durch die Be
ſchreitung dieſes Weges ein Defizit fo müſſen wir doch zur
Deckung deſſelben eine Anleihe aufnehmen

Jm großen und ganzen ſteht ja die Regierung auf demſelben
Standpunkte wie die Vorredner Wir werden dieſen An
ſchauungen nach Möglichkeit gerecht werden aber wir ſind ebenſo
wenig in der Lage heute Mittel anzugeben um dieſen An
ſchauungen auch in der Praxis in der nächſten Zeit voll Rech
nung zu tragen Jch möchte daher bitten die Reſolution nicht
anzunehmen oder nur die in der Kommiſſion abgelehnte Re
ſolution nach welcher die Regierung aufgefordert wird mit der
Beſchaffung der Koſten für Betriebsmittel durch den Etat ſchritt
weiſe vorzugehen

Jnzwiſchen iſt ein Antrag Lieber Schmieding ein
e en die Regierung Faffeforngrm darauf Bedacht zu nehmen
daß thunlichſt bald die Koſten für Anlage zweiter und weiterer
Geleiſe für Um und Eruenerungsbauten von Bahnhöfen und
für Vermehrung von Betriebsmitteln für die bereits beſtehenden
Bahnen in dem Staatshaushaltplane ausgebracht und demgemäß
die Mittel zur Befriedigung dieſer Vedürfniſſe ſchrittwe
a den Betriebseinnahmen der Staatseiſenbahnen beſchafft
verden

Abg Graf zu LimburgStirum konſ Das Wechſelverhält
niß zwiſchen der allgemeinen Finanzverwaltung und der Eiſenbahnverwaltung wird nie ganz beſeitigt werden können und
dürſen Aber es wird freilich darauf acht
müſſen die Koſten für die Betriebsmittel nach Möglichkeit aus
den laufenden Einnahmen zu decken Strikte wird ſich das aber
nicht durchführen laſſen Redner geht ſodann auf den Nutzen
der Verſtaatlichung der Eiſenbahnen ein welche den Bau vieler
Sekundärbahnen zur Folge e habe Die konſervative Partei
werde das Beſtreben unterſtützen welches durch Regelung der
Verhältniſſe der Eiſenbahneinnahmen darauf aus ehe ein klaresBild über den Etat zu ſchaffen In dieſem Einne werde die
Partei für die Reſolution der Kommiſſion ſtimmen

Abg Dr Sattler nl tritt entſchieden für den Antrag Lieber
Schmieding ein dem er vor der Kommiſſ onsreſolution den Vor
48 giebt Das Eiſenbahngarantiegeſetz bedürfe einer gründlichenenderung ſodaß eine vorſichtige 7 manzwirihſchaſt mit den
Eiſenbahnen mögüch ſei

Abg Stengel fk ſchließt ſich den Ausführungen des Vor

enommen werden

redners an hält es aber für ſehr ſchwierig den Betrag zu
fixiren dem die Ueberſchüſſe der Eiſenbahnen in die
Staatskaſſe abgeführt werden ſollen Jn dieſer Beziehung wolle
er die Vorſ äge von Rednern anderer Parteien abwarten
Aber auch er betont die Nothwendigkeit in guten Einnahme
jahren re dan und ähnliche Ausgaben aus den laufenden
Einnahmen zu decken Er werde für die Reſolution ſtimmen die
zuerſt zur Abſtimmung komme Abg Rickert Das iſt ſehr
auth

Abg Nickert df Die letzten des Vorrednersbeweiſen ſo recht was für einen Werth ſolche Reſolutionen haben
Man kann ſich wirklich an den Knöpfen abzablen für
Reſolution man ſtimmen will Ich werde für keine ſtimmen

die ſie hatte der Frühling in verſchwenderiſcher Fülle

lich für etwas zu n was man in ein Jahren dochr im Stich laſſen muß Wie wollen Sie das e
urchführen ohne die uotiſirten SteuerOhne eine ſolche kann auch kein Staat auskommen Die Dis

kuſſion die wir heute führen iſt ja nicht fruchtlos nur I
wir von Beſchlüſſen Abſtand nehmen Wenn ſogar das Eiſenbahn

e das von den drei geſetzgebenden Körperſchaftenſanttiomitt ſt ein Schlag in die Luft war was hat denn dieſe
windige Reſolution für einen Werth Beim nächſten Etat
werden wir praktiſch die Sache anfaſſen begnügen Sie ſich vor
läufig mit der Anregung Redner wendet ſich zum Schluß gegen
den Abg Graf LimburgStirum der gerade jetzt in den magern

ahren keine Urſache habe der Verſtaatlichung ein Loblied zu
nungenHlerauf wird die Reſolution Lieber Schmieding an

agenommen die Kommiſſions Reſolution abgelehnt
Das Stolgebührengeſetz für die Provinz Hannover

wird in erſter Berathung ohne weſentliche Debatte erledigt
Die zweite Berathung wird unmittelbar im Plenum ſtattfinden

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs über die Ge
heimhaltung der Ergebniſſe der Veranlagung zur
Staatseinkommenſteuer

Abg v Meyer Arnswalde J bittet das Geſetz a
mine abzulehnen Das Geheimniß laſſe ſich doch nicht bewahren
wenn 10 15 Mitglieder der Einſchätzungskommiſſion und dann
doch ſicher noch deren Frauen davon erfahren Man ſolle nicht
ein Geſetz machen das wie das Eiſenbahngarantiegeſetz nur auf
dem Papier ſtehe

Abg Seyffardt nl erklärt daß das Je bezügtia der
alle Wünſche erfüllt daß aber noch Mängel bezüglich

der Wahlliſten vorhanden ſeien Es würde ſich empfehlen bei
den Wahlliſten die Rubriken nach Minimal und Maximalſteuer

durch ſolche Beſchlüſſe noch iſt es nützlich die an angeb

einer

ſätzen zu geſtalten und innerhalb dieſer Rubriken die Namen
n ahlberechtigten in alphabetiſcher RNeihenfolge aufzu
ühren
Abg Mooren Etr glaubt daß es nicht angebracht ſei plötz

lich Geheimnißkrämerei zu treiben während man ſonſt alle per
ſönlichen Verhältniſſe in die Oeffentlichkeit zu zerren beſtrebt ſei
Die Geheimhaltung des Steuerbetrages werde doch nicht durch
zuführen ſein

Miniſter Herrfurth Wer volle Oeffentlichkeit haben will
wird auch diejenigen Beſtimmungen aus dem Einkommenſteuer
geſetz ſtreichen müſſen die die Geheimhaltung der Deklaration
bezwecken Darauf wird ſich die Mehrheit des Hauſes nicht ein
laſſen Der Entwurf entſpricht den Anregungen die aus dem
Hauſe gemacht worden ſind aber er iſt ein Kompromiß denn er
führt keine abſolute Geheimhaltung herbei aber er erſchwert doch
das Bekanntwerden der Ergebniſſe der Einkommenſteuer in hohem

aße

Abg v Schalſcha Ctr hält es für bedenklich das Prinzip
der Geheimhaltung überhaupt fallen zu laſſen und tritt für den
Geſetzentwurf ein

Abg v NRauchhaupt konſ glaubt daß man die Schluß
ſumme der ſich aus der Deklaration ergebenden Reſultate wohl
veröffentlichen könne e daß eine Schädigung eintrete Eine
Geheimhaltung werde ſich nicht r laſſen denn wenn
auch die Steuerveranlagung geheim gehalten werden müſſe ſo
ſei doch daſſelbe Prinzip nicht für die Steuererhebung maßgebend
Auch bei der Umlegung der Kirchenſteuern nach Maßgabe der
Einkommenſteuer werde die Geheimhaltung nicht möglich ſein
denn die Umlegung geſchehe durch die Kirchenbehörde Die Einſtehe ernſ kommen alſo dieſer Behörde zur Kenntniß

Die Geheimhallung des Schlußfacits der Deklaration werde den
Ortsbehörden zu viele Unbequemlichkeiten e

Finanzminiſter Dr Miquel führt aus daß die Einführung
der Deklaration durchaus nothwendig geweſen ſei wie die Mehr
beträge der Einkommenſteuer bewieſen Da dürfe man ſich nicht
an viele kleine Unbequemlichkeiten ſtoßen die die Deklaration
mit ſich bringe Wenn von dem Abgeordnetenhauſe ſelbſt an
geregt worden ſei die Ergebniſſe der Veranlagung e zu
balten ſo habe die Regierung keinen Grund gehabt dieſer An
regung keine Folge zu geben

Abg v Kardorff frk widerſpricht der Anſicht daß eine Ge
heimhaltung der Veranlagungs Ergebniſſe ſei

Darauf wird der Geſetzentwurf an eine Kommiſſion von 14
Mitgliedern verwieſen

Es folgt die zweite Berathung der Anträge Neukirch Drawe
betreffend die Regulirung der guisherrlichen und

ichen Verhältniſſe in Neuvorpommern und
tügenDie Kommiſſion hat dieſen Antrag unter Zuſtimmung der Re

gierung in einigen Punkten abgeändert und auf Anregung der
Regierung zugleich den andern Antrag derſelben Abgeordneten
auf L ommen welcher eine vorläufige Regulirung vornehmen
wollte

Nachdem ſich die Abgg Drawe dfr und Kuebel nl mit
den von der Kommiſſion vorgenommenen Aenderungen einver
ſtanden erklärt haben werden die Anträge in der Faſſung der
Kommiſſion angenommen

Die bezügliche Petition des Koſſäthen Danckwardt zu
Mönkwitz wird durch dieſen wer für erledigt erklärt

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Landgemeindeordnung

für Schleswig Holſtein Berggeſetz
Schluß 3 Uhr

Die Grundſteinlegung des Kaiſer Wilhelm Denkmals
auf dem Kyffhäuſer

Gutes Wetter verheißend brach der Morgen des Tages herein
an welchem die deutſchen Kriegervereine die Feier der Grundſtein
legung des Denkmals begehen wollten das ſie auf der Höhe des
Kyffhäuſerberges zur Erinnerung an Kaiſer Wilhelm errichten
Gutes Wetter iſt die Haupitbedingung für das Gelingen jeder
derartigen Feier und auf gutem Wetter ſtand denn auch infolge
der guten Ausſichten das Barometer auf den Geſichtern der zahl
reichen Feſttheilnehmer welche am Dienstag morgen mit dem
Sonderzuge von Halle aus in den Frühlingsmorgen hinein nach
Weſten dampften Ueberall auf den Stationen bis Roßla hin kam
neuer Zuzug von Kriegervereinen mit ihren Abzeichen und Fahnen
theilweiſe in Begleitung von Muſikchören von den Kameraden
freudig begrüßt Beſonders ſtark war die Theilnahme in Eis
leben und Sangerhauſen

Während ein Theil der Feſtgenoſſen den Zug ſchon in Roßla
verließ fuhr das Gros bis BergaKelbra und vereinigte ſich dort
mit den aus der Richtung Kaſſel Nordhauſen kommenden zum
gemeinſamen Marſche nach dem Hauptquartier der Nordkolonne
dem Städtchen Kelbra am Fuße der Kyffhäuſers Prangten ſchon
die Bahnhöfe Roßla und BergaKelbra in reichem Feſtgewande
ſo war in den Orten ſelbſt keine Straße ja kein Haus das nicht
freundlichen Schmuck von Tannengrün Guirlanden Fahnen und
Wappen angelegt hätte Von allen Seiten zu Fuß und zu
Wagen ſtrömte zum Theil aus weiter Entfernung die Bevölkerung
herbei ſo daß in Kelbra bald das fröhliche Lehen und Teiben
eines Jahrmarktes herrſchte Die Straßen nach dem Kyffhäuſer
berge hinauf bedurften keines Schmuckes von Menſchenhand

denn ſie ſind abſolut nugtzlos ſie ſind nicht durchführbar und
Regierung kann auch beim W icht richtenehe mit

leuchtendem Blüthenſchnee und dem zarten Grünſproſſenden Buchenlaudes geziert Von zwei Seiten w

Frankenhauſen aus die Südkolonne von Kelbra aus
die Nordkolonne zogen die Vereine durch den herrlichen hoch
ragenden Wald dem Feſtplatze zu Der Obelisk auf der Höhe
der Chauſſee zwiſchen Rothenburg und Kuffhäuſer bildete den
Vereinigungspunkt Hier hielten Feuerwehrleute und Gendarmen
ſtrenge Wacht Nur die Glücklichen denen eine Theilnehmer
karte ein wirkliches Recht gab oder ein äußeres Abzeichen ſei
es eine Kriegsdenkmünze oder auch nur ein Cylinder einen An
ſchein von Berechtigung verlieh durften ungehindert paſſtren und
konnten den Feſtplatz erreichen die andern Sterblichen wurden
unerbittlich zurückgehalten Dieſe Abſchließung ſo gerechtfertigt
ſie auch mit Rückſicht auf den beſchränkten Raum des Feſtplatzes
erſcheinen mag war um ſo bedauerlicher als dadurch die eigent
liche Feier den Charakter einer Volksfeier völlig verlor und ſich
lediglich zu einer KriegerVereinsfeier geſtaltete Auch diejenigen
welche gehofft hatten zu Wagen bis zum Kegel des Kyffhäuſers
der auch das Denkmal tragen wird heranfahren zu können
wurden ſehr enttäuſcht da ſie beim Obelisken den Wagen zurück
laſſen und den ſtaubigen und in ſeinem letzten Theile beſchwer
lichen Weg bis zum Feſtplatze zu Fuße zurücklegen mußten
Wenn man die Anfahrt der Wagen bis zum Fuße des Berg
kegels und die Aufſtellung derſelben den Weg nach der Gaſtwirth
ſchaft entlang geſtattet hätte ſo wäre die Abſicht die Straße für
den fürſtlichen Wagen freizuhalten ohne Beläſtigung eines Theiles
des Publikums erreicht worden Ueberhaupt ließ die äußere An
ordnung bis auf die Sorge für die leibliche Verpflegung herab
manches zu wünſchen übrig Mag in dieſer Beziehung die Feier
als Generalprobe für die Einweihung des Denkmals betrachtet
und das was jetzt mangelhaft war dann zweckmäßiger einge
richtet werden

Den Feſtplatz bildete das gewaltige auf der Oſtkuppe liegende
Halbrund der unterſten Terraſſe Jn der Mitte ſtand zur Ein
ſenkung bereit der Grundſtein davor die Kanzel für den Geiſt
lichen Jm Hintergrunde nach dem Kyffhäuſerthurme zu erhob
ſich das prächtige Fürſtenzelt in dem die Gründungsurkunde zur
Unterzeichnung bereit lag Vom Zelte aus führte ein teppich
belegter Weg zum Grundſtein nach beiden Seiten hin ſtanden
in weitem Haibkreiſe guirlandenumwundene wappengeſchmückte
Maſten mit wehenden Flaggen Allmälig füllte ſich der Platz
und als pünktlich um 1 Uhr der Burgherr und Protektor
des Denkmals Fürſt Günther zu Schwarzburg
Rudolſtadt geleitet von den Mitgliedern des geſchäfts
führenden Ausſchuſſes eintrat bot ſich ihm ein farben
prächtiges bunt bewegtes Bild Rechts vom Zelte
bis zum Grundſtein bildeten die gelabvenen und Ehren
gäſte zum Theil in reichen Uniformen links dle
Vertreter größerer Kriegerverbände Spalier zahlreiche
Reſerveoffiziere ſchloſſen ſich an und dahinter wogte und wallte
es im hellen Sonnenſchein ein Wald von Hunderten flatternder
Fahnen und Standarten Aus ganz Deutſchland waren ſie her
beigekommen aus Norden und Süden aus Oſten und Weſten
die deutſchen Krieger die unter Kaiſer Wilhelm geſtritten die
unter ſeinem Sohn und Enkel die Waffen getragen um dem
Gründer des Reiches ein Denkmal zu weihen als ein Zeugniß
dankbaren Gedenkens kameradſchaftlichen Sinnes und lebendigen
Patriotismus Und über die fröhlich und ernſt zugleich geſtimmte
Verſammlung ſchweifte das trunkene Auge hinaus auf die ge
ſegneten Fluren der Goldenen Aue die ſich tief unten wie ein
Teppich aushreiteten auf die grünenden Wälder des Kyffhäuſer
gebirges bis zu den blauen Höhenzügen des Harzes der Hain
leite und Schmücke Wahrlich einen würdigeren Platz hätte das
Denkmal nicht finden können als hier im Herzen Deutſchlands
auf dem Berge den die Sage ſo eng mit des Reiches Größe
und Herrlichkeit verknüpft hat

Die Feier ſelbſt war einfach und würdig Leider wurde ſie in
ihrem letzten Theile durch einige Regentropfen die eine ſchnell
vorüberziehende neidiſche Wolke entſandte etwas beeinträchtigt
Nachdem die vereinigten Geſangvereine von Frankenhauſen die
Geibel ſche Dichtung Friedrich Rothbart komponirt von
Theodor Podbertsky vorgetragen hatten ergriff der Schrift
führer des geſchäftsführenden Ausſchuſſes Dr Weſtphal Berlin
das Wort zur Feſtrede Jndem er auf die Blüthe Epochen des deut
ſchen Volkes unter den Karolingern den Hohenſtaufen und den
Hohenzollern als auf die Aeußerungen eines kraftvollen geſunden
Volksgeiſtes hinwies bezeichnete er als eine Hauptaufgabe der
Kriegervereine die nationalen Errungenſchaften dieſer letzten
Blüthezeit auf allen Bebieten zu hegen und zu pflegen Auß
dieſem Gedanken ſei das Denkmal entſtanden als der ſchuldige
Tribut für Kaiſer Wilhelm der uns das größte Gut ein einiges
deutſches Kaiſerreich gegeben Hierauf wurde die künſtleriſch
ausgeſtattete Gründungsurkunde verleſen und unter dem Geſange
des von Ernſt von Wildenbruch gedichteten und von
Werner Nolopp komponirten Liedes Deutſcher Schwur
vorgetragen von der Liedertafel Nordhauſen in den Ur
kunden Kaſten eingefügt worauf deſſen Einſetzung in den Grund
ſtein erfolgte Sodann thaten der Fürſt zu Schwarzburg
Rudolſtadt der die Uniform der Gardeküraſſiere mit dem ſilber
nen Helme trug weiter der ebenfalls erſchienene Graf zu Stol
berg Roßla der Denkmalserbauer Bruno Schmitz die
Mitglieder des geſchäftsführenden Ausſchuſſes und die Vertreter
der größern Kriegerverbände unter weihenden Worten die üb
lichen drei Hammerſchläge Fürſt Günther brachte hierauf daß
begeiſtert anfgenommene Hoch auf den Kaiſer aus worauf der
vereinigte Sängerchor Frankenhauſen Nordhauſen die drei erſten
Verſe des Chorals Lobe den Herren anſtimmten Die Wetherede
des Geiſtlichen Oberpfarrers Heſſe Frankenhauſen Segen und
gemeinſamer Choralgeſang ſchloſſen die Feier

Jn freien Gruppen wie Laune und Gelegenheit es fügten
wanderte man dann bergab den gaſtfreien Städtchen Kelbra und
Roßla zu Die Stunden die man noch bei einander ſein konnte
wurden dort in kameradſchaftlichem Verkehr in gehobener
Stimmung vollbracht Als die langen Wagenzüge endlich die
Feſttheilnehmer nach Oſt und Weſt entführten da tönte neben
den Abſchiedsgrüßen von jedermanns Lippe der hoffnungsfrohe
Gruß Auf Wiederſehen zur Denkmalsweihe

Petroleum
10 J 10 70Hawburx 11 Petroleum hdite5,65 Br per M 5,60 Br ewig Ben ars e n

Bremwen 11 Mas Börzen Sehluss Berteht OnelleS etroleum Raft Petroleum Faaazollfrel
ooo

Antwerpen 11 Mai e Typeloco 13 ber u RBr pr An I Br pr Man 12 Br per SeptDez 1 Br Pohl
New Vork W Mai Telegr Ratünirtes Petroleum Standard

hie in Naw Vork 6,00 Gd do white in Philadelphia6,00 G BRobes Petroleum in Naw Vor 5 40 do Pipelige Oertiteates
pr Juni 57 Ziemlieh fest

Telegr Anfange Kurvo Fetroleam Pipa

Raffinirtes Type weise

New York 11 Mai
ine eertifteates pr Juni
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Alad Le rauſtalt J Ranges f feine Damenſchneiderei

Aelteſtes Jnſtitut am Platze beſte Empfehlungen Syſtem der
erl Akademie Gründl Unterricht in Maaßnehmen Schnittzeichnen An

fertigen Honorar mäßig zabhlbar nach Erfolg Für Damen höherer Stände
PrivatCurſe Auswärtige erhalten gute Penſion im Hauſe Proſpecte gratis

Olara Martini Wilhelmſtraſte 21 Iund franco

Vorzüglich reine Bordeaux Rhein Mosel Süd und
schaumweine ſranz Champagner

ärztlich empfohlene Medieinalweine als VUngarweine hberb
und süss Dalmatiner Weine Samos Ausbruch

Vermouth di Torino
Liqueure achten Rum Arac Cognac in Originalfüllungen

Kleine Weine zu Bowlen geeignet eipüehlt
Walter Reichert s Weingrosshandlung

Mavrtinsgasse 12/13 Obere Leipziger Strasse
Fernsprecher 558

In den Weinstuben gelangen sämmtliche Weine glasweise
als Specialität Special FIosel 25 Pfs Portwein Sherry
Madeira Jialaga Vermouth à Glas von 25 Pſ an

zum Ausschank

zu Kerzen Gas und Electriſcherr on 810 6r Beleuchtung Wandlenchter Ta
fellenchter Candelaber billig

zu haben vor dem Einpacken bis zum 21 Mai er bei
Carl H Beyer Leipzig Petersſtraſte 11 I Etage

Portland Cement
Wir empfehlen unſer Fabrikat Marke

Bär unter Garantie unbedingter Volum
Beſtändigkeit und höchſter Erhärtungs

2 fähigkeit in verſchiedener Bindezeit je nach
Zweck der Verwendunge Bernburger PortlandCementfabrik

er Pazschke Co in Bernburg a S
Vertreter für Reg Bez Merſeburg Robert PieskKe Halle a S

Wichtig für Hansfrauen
Bernh Curt Pechsteiln Wollwaarenfabrikant in Mühlhanſen

i/Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten geiwebten und anderen
reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare u gediegene Stoffe
ür Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten

uſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und
Muſterlager in Halle a S bei Heinr Naue Krauſenſtraſze I7e p

Rauh s Regensburger

MAL KABFBFREE
gesund nahrhafſt billigErheblich mehr Nährwerth als Kneipp s Malzkaffee

Gemahlen unter amtlicher Controlle à Pfd 50 Pf Ganze Körner à Pfd 40 Pf
Niederlage für Halle a nur bei Albert Mädicke Bölbergasse I

In Giebichenstein H F Streubel
In Annaberg Philipp Krieger Apotheker

G S

Nuraecht J L
wenn jeder Topf
den Namenszug in blauer farbe trägt

Liebig s Fleſsech Extraet dient zur sofortigen Herstellung einer
vortreſtlichen Kraſtzuppe sowie zur Verbesserung und Würze aller Suppen
ßaucen Gemüse und Fleischspeisen und bietet richtig angewandt neben
ausserordentlicher Bequemliehkeit das Mittel zn grosser
Ersparniss a Ilaushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache
und Kranke

Amtiverminmfuumm Süläcat
Patent angemeldet Proſpelte mit amtl Gutachten gratis

Wirkſamſtes Jertilgungs und Jarbeugungamittel
gegen Wurmfraſt Käfer Wanzen und Ungeziefer aller Art

Miasmen Bakterien Pilze und verdorbene Luft
Zur Desinfection verſenchter Ställe

Konſervirung der Bau und Nutzhölzer 2c ſowie als
Silicat, kräftig ſchützend vor Feuersgefahr

Chem Fabrik Guſtav Schallehn Magdebürg
Zu haben in allen beſſeren Droguen und ne

Nächſten Sonnabend den 14 d
Mts ſteht wieder ein

großer Transport
Belgiſcher u Däniſcher Pferde

S bei nus zum Verkanf
erſeburg Bahnhofſtraße 3

Albert Weinstein 6 Sohn

Kaiser Wilhelmstrasse 49

Ziehung bestimmt 17 Iaß r
Lo0ose à I FEarI Porto und Liste 30 Pfg vervendet

J Bisenhardt
Berlin O Neustrelitz

darunter 10 goesattelte und gezäumte Beilpferde der H Gewinn ist
ein Herren und ein Damenpfer6

sind die Hauptgewinne der

2 V d r w xc III
n re h r rW h oJ Du

Pferde
17 Stettiner Pferde Tiotterie
Ziehung unwiderruflich am 17 Mai I892

S

eheW

2 gesattelte Beltpferde

Loose à 1 Markversenden die mit dem General Vertrieb der Looso betrauten Banichüuger

X

Soolbad und Sanatorium
Wittekind

bei Halle a S
die Bade DireetionProspekte durch

Porto und Gewinn Liste 20 Pf extra empfehlen und

Rob Th Schröder in Stettin
Carl Heintze Berlin Unter den Linden 3

Es empfiehlt ich die Bestellungen auf den Ahschnitt der Postanweisung auſzuschreiben und
möglichst früzeitig zu machen da die Loose Kurz vor Ziehung stets vergriſſen waren

r

Kinder Heilanſtalt zu Frankenhanſen Kyffh i Th
wird eröffnet am 13 Mai d Js

Proſpekte auf Verlangen koſtenlos durch
die Vorſteherin Frl Minna Hankel

W Düsenberqg
duliusmühle b kinbeck

Hannover
Fabrik fertiger Räder

und 2zugerichteter Stelimacher
Hölzer aus imprägnirtem

Holze
Preislisten auf Verlangen gratis

Gegründet 1869
Mit grössten Aps

zeichnungen prämiirt

De
von

T Louis Guthmann Dresden
Fabrik gegründet 1760

ist die besto und zugleich billigste Seife
Weil rein mild und sparvam

Nach Analyſe des öffentl chem Laboratoriums von Dr Schweißinger
Dresden iſt die CosmosSeife als eine

fſehr gehaltreiche völlig neutrale daher unſchädliche ToiletteSeife zu bezeichnen ſch

Guthmann s Cosmos Seife
enthält

Fettſäure 80,13 Proc Natron 10,04 Proc
Döring Seife dagegen nur 78,64 Proc Natron 9,11 Proc

GUTIMANVs COSM0S SEIPE
koſtet nur

W 25 Pſ das Stück
Döring Seife daſſelbe Ouantum 40 Pfg

e in allen feineren Parfümerie Drogen und Friſeur
Für Wiederverkäufer entſprechenden Rabatt

Beträge unter 20 Mark gegen Nachnahme oder vorherige Einſendung

IIIID

Große Auswahl
nener u wenig gebrauchter Möbel
als Sopha s Kleiderſekretäre
Vertiko s Kommoden Tiſche
Stühle in Nußbaum Mahagoni und
Birke Kleiderſchränke Küchen
r Bettſtellen mit und ohne
Matratze gutgehendeRegnlatoren
mit und ohne Schlagwerk hat billig
zu verkaufen

Pr Noack Geiſtſtr 1819
Ein I Zu 4pferd Gasmotor lieg

I u ſtehwerden mit Garantie billigſt abgegeben
Offerten erbitten unter 1430 A an
die Exped d Ztg

Ein I 2 n 4pferd Petroleum
Benzin Motor wegen Anſchafſfung

eines Größeren billigſt zu verkaufen
Noch im Betrieb zu ſehen Offerten
beliebe man unter 1431 B an die
Exped d Ztg zu ſenden

IüselEin überzähliger noch brauchbarer
Flügel iſt billig zu verkaufen

Halle Pfälzer Schießgraben
Neue Tadeneinrichtuugen

jeder Art werden nach Maaß u Zeich
nung billigſt und raſch angefertigt

C MIIler Thorſtraße 36

iebe s Sagradawein
Eſſenz von Cascara Sa
grade gegen Schwerver
danlichkeit Fabrik J
Paul Liebe Dresdenm

laſchen zu 1,50 2,25 in den
potheken

Vernſteinfußbodenlack

mit Farbe
ſchnell trocknend von größter Haltbarkeit

pro Pfun Pfa nur beih Waithers Jachſ
Moritzthor 1 Steinweg 29

Herkules Celluloid Kitt
iſt das rinzis Mittel um alle Scher
ben von Glas Porxzellan Mar
mor Beruſtein e in Waſſer halt
bar zu kitten Flaſchen à 30 9 bei

M Waltsgott
Strohſeile zur Crnte

leſen eher Elbe
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